M uso 


Stereo-Heimanlage 
Stereo home system 
Electrophone stéréo 
Stereo apparaat 














Bedienungsanleitung 
Operating instructions 
Notice d'emploi 
Gebruiksaanwijzing 





Sehr geehrter Schallplattenfround, 

bitte lesen Sie vor der ersten Inbetriebnahme 
Ihres neuen Gerätes diese Anleitung sorg- 
fältig durch. Sie bewahren sich dadurch vor 
Schäden, die durch falschen Anschluß oder 
unsachgemäße Bedienung entstehen können. 
Klappen Sie bitte diese Seite hierzu nach außen. 





Aufstellen des Gerätes 


Entfernen Sie bitte sämtliche Verpackungs- 
teile, auch die zwischen Platine und Platten- 
teller eingeschobenen Transportschutz-Unter- 
lagen. 


Ziehen Sie die evtl, vorhandene Nadelschutz- 
kappe ab. (Beachten Sie hierbei auch die spe- 
ziellen Hinweise im Datenblatt des Tonab- 
nehmersystems.) 

(Das Einstellen der Auflagekraft ist ausführ- 
lich beschrieben auf der Seite 4.) 


Die technischen Daten des Tonabnehmersy- 
stems finden Sie auf einem separaten Daten- 
blatt, das dieser Anleitung beigefügt ist. 
Drehen Sie jetzt die beiden Transportsiche- 
rungsschrauben des Plattenspielers im Uhrzei- 
gersinn bis sie ca, 1,5 cm tiefer rutschen und 
ziehen Sie diese durch Weiterdrehen im Uhr- 
zeigersinn fest. Damit ist das Chassis in Spiel- 
stellung federnd gelagert. 











Zur Transportsicherung brauchen Sie die 
Schrauben nur im entgegengesetzten Uhrzei- 
gersinn festzuziehen. 


Lautsprecher-Anschluß 


Die Lautsprecher werden mit den beiliegen- 
den Kabeln CA 3 an die mitt gekennzeichne- 
ten Normbuchsen (DIN 41529) an der Rück- 
seite Ihres Gerätes angeschlossen. Links und 
rechts gilt vom Zuhörer aus gesehen, 

Die Kabel besitzen eine Länge von 4 m und 
lassen sich beliebig verkürzen. Sollte in be 
sonderen Fällen die Standardlänge nicht aus- 
reichen, wird das Lautsprecher-Verlängerungs- 
kabel (10 m lang}, Bestell-Nr. 223 139, empfoh- 
len, das als Sonderzubehör im Fachhandel 
erhältlich ist. 


Wichtig! Anschluß fremder Lautspre- 
cher ist darauf zu achten, daß die Mindestim- 
pedanz von 4 Ohm pro Kanal nicht unter- 
schritten wird. Kurzschlußgefahr! Versuchen 
Sie deshalb nicht, mehrere Lautsprecher pa- 
rallel an das Gerät anzuschließen. 








Aufstellen der Lautsprecher 


Stellen Sie die Lautsprecherboxen so auf, daß 
der Abstand der Lautsprecherboxen etwa der 
Distanz der Zuhörer von den Lautsprechern 
entspricht. Die günstigste Aufstellhöhe ist die 
Kopfhöhe der sitzenden Hörer 












































Fig.2 


Die Boxen können sowohl quer als auch hoch- 
kant aufgestellt werden, Das Dual-Emblem 
läßt sich ebenfalls drehen. Beigefügte Filz- 
füße entsprechend anbringen. Bei nicht ganz 
idealen Raumverhältnissen können die Laut- 
sprecherboxen durch Drehen (Schrägstellen), 
Neigen (auf die Kopfhöhe) und mit dem Ba- 
lanceregler akustisch ausgerichtet werden, 


Anschluß an das Stromnetz 





Fig. 3 b c d 


Das Gerát kann an Wechseistrom 50 oder 
60 Hz, 110, 150 oder 220 Volt angeschlossen 
werden und ist im Normalfall auf 220 V 
50 Hz eingestellt, 

Wenn Sie in Ihrer Wohnung eine andere Span- 
nung haben, muß eine Umstellung vorgenom- 
men werden, Dies erfolgt für die Netzspan- 
nungen 110 und 150 V mit dem Spannungs- 
umschalter (c), der an der Rückseite des Ge- 
rátes angebracht ist. Sie können ihn mit 
einem Schraubenzieher betätigen. 

Für die Netzspannungen 130 oder 240 V las- 
sen Sie bitte die Umstellung von Ihrem Ser- 
vice-Techniker vornehmen, Hierzu ist zunächst 
die Anschlußlitze am Netztransformator an- 
hand des dort angebrachten Schaltschemas 
umzulöten. Am Spannungsumschalter liegen 
dann 130, 150 oder 240 Volt. 


Die Umschaltung erfolgt gleichzeitig für den 
Verstärker und den Plattenspieler. Die Netz- 
sicherung braucht dabei nicht ausgetauscht zu 
werden. Defekte Sicherungen können Sie nach 
Lösen der Schraube und Entfernen des Ab- 
Geckschiebers auswechseln, 


b = Netzsicherung für 110, 130, 150 Volt 
d= Netzsicherung für 220, 240 Volt 


Achtung! Vor dem Batätigen des Spannungs 
umschalters und der Abnahme des Abdeck- 
schiebers ist der Netzstecker zu ziehen. 


Anschluß an Tonbandgerát oder 
separaten Wiedergabeverstárker 


Die an der Anschlußplatte angeordnete Ton- 
abnehmer-Ausgangsbuchse ^£)" ermöglicht die 
Benutzung des Plattenspielers ohne den ein- 
gebauten Verstárker der Stereo-Heimanlage. 
Hierzu ist die Buchse "ET mit dem Phono- 
Eingang (Empfindlichkeit ca, 200 mV an 470 
kOhm) des betreffenden Verstárkers zu ver- 
binden, 

Zur Überspielung von Schallplatten auf Ton- 
bond wird des Tonbandgerát an die Buchse 
^Q angeschlossen. Am Tonbandgerát ist die 
Phono-Eingangsbuchse zu benutzen. 
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Fig. 4 


In beiden Fállen kann das als Sonderzubehór 
im Fachhandel erhältliche Tonabnehmer-Ver- 
bindungskabel, Bestell-Nr. 203634, verwendet 
werden. 

Die Tonabnehmer-Ausgangsbuchse kann gege- 
benenfalis auch als Eingang für sonstige Pro- 
grammqueilen, z.B. Tonband-Wiedergabe oder 
Anschluß eines Rundfunkempfang-Teils (Tu. 
ner), verwendet werden, Zur Vollaussteue- 
rung des eingebauten Stereo-Verstárkers ist 
eine Eingangsspannung von ca. 400 mV/470 
kOhm erforderlich. 

Für die Schallplatten-Wiedergabe ist die Ver- 
bindung jeweils zu lösen. 
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Bedienungselemente 


Plattenstift 
Tonabnehmersystem 
Tonarmgriff 
Transportsicherungsschraube 


Einstellschraube für 
Tonarmlift 


Balancegewicht 
Tonarmlift 

Schiebetaste für Drehzahleinstellung 
Tonarmstütze mit Tonarmverriegelung 
Netzschalter 

Kontroll-Lampe 

Höhenregler 

Baßregler 

Balanceregler 
keregler/Stereo-Mono-Schalter 
Zentrierstück für 17 em-Schallplatten 
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Die Bedienung 


Nachdem Sie die Lautsprecher angeschlossen 
und die Netzverbindung hergestellt haben, 
schelten Sie das Gerát durch Rechtsdrehen 
des Netzschalters ein. Dabei leuchtet die Kon- 
troll-Lampe auf. 

Mit Ihrem Gerät können alle Mikrorillen- und 
Stereo-Schallplatten gespielt werden, Stellen 
Sie zunächst mit der Schiebetaste (B) die erfor- 
derliche Plattenteller-Drehzahl ein (33 oder 
45 U/min), 

Nun legen Sie die Schallplatte auf den Plat- 
tenteller und entriegeln den Tonarm. 

Das Gerät ist jetzt betriebsbereit. 
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Fig. 5 


1. Inbetriebnahme 

Mit dem Einschwenken des Tonarmes über die 
Schalipiatte läuft der Plattenteller automatisch 
an, 

Zum Absenken über der Einlaufrille oder der 
gewünschten Stelle der Schallplatte genügt ein 
leichtes Antippen des Steuerhebels Q,um diesen 


in Stellung Y zu bringen, Dadurch wird der 
Tonarmiift ausgelöst und die Abtastnadel setzt 
behutsam auf der Schal platte auf, 





Fig. 6 


Die Höhe der Abtastnadel über der Schall- 
platte bei Tonarmlift in Stellung Y läßt sich 
durch Verdrehen der Stelischraube (5) im Be- 
reich von 0—6 mm variieren, 


2. Spielunterbrechung 

Bringen Sie den Steuerhebel in Stellung Y . 
Nach dem Wieder-Aufsetzen des Tonarmes 
werden die letzten bereits gespielten Takte 
wiederholt, 


3, Ausschalten 

Nach beendetem Spiel schaltet der Platren 
spieler selbsttätig ab, Gleichzeitig hebt sich 
der Tonarm von der Schallplatte und der 
Steuerhebel der Absenkeinrichtung geht in die 
Stellung Y. Setzen Sie bitte den Tonarm auf 
die Tonarmstütze zurück, 

Es empfiehlt sich, nach Beendigung des Spieles 
dan Tonarm zu verriegein (Fig. 5). 


Austausch des 
Tonabnehmersystems 





Fig. 7 


Zum Herausnehmen des kompletten Tonab- 
nehmersystems den Tonarm entriegeln und 
mit der linken Hand festhalten. Tonabnehmer- 
system zwischen Daumen und Zeigefinger der 
techten Hand nehmen und mit dem Daumen 
der linken Hand Rastung am Tonarmkopf 
nach hinten drücken (Fig. 7). Das Lösen des 
Tonabnehmersystems von der Halteplatte er- 
tolgt durch Drücken nach hinten und unten. 


Zum Einsetzen in die Halteplatte Tonab. 
nehmersystem zwischen Daumen und Zeige- 
finger der rechten Hand halten und die Füh- 
rungsschiene am Tonabnehmersystem in die 
dafür vorgesehene breite Aussparung der Halte- 
platte legen. In dieser Stellung das Tonab- 
nehmersystem leicht nach hinten und oben 
drücken, bis Einrastung erfolgt. 


Komplettes Tonabnehmersystem mit den Kon- 
taktstiften in Richtung Tonarmrohr nach 
Oben in den Tonabnehmerkopt einführen 
und vorne hochdrücken. Der Tonarm sollte 
hierbei festgehalten werden, 


Tonarmbalance und Einstellen 
der Auflagekraft 


Der Tonarm Ihres Gerätes wurde bereits im 
Werk unter Berücksichtigung des Eigengewich- 
tes des Tonabnehmersystems ausbalanciert. 
Durch Verdrehen des Balancegewichtes © 
kann die Auflagekraft im Bereich von 4 bis 5 p 
varriert werden. 





Fig.8 


Prüfen Sie bitte, ob die Einstellung der Aut- 
lagekraft mit dem in den technischen Daten 
des Tonabnehmersystems genannten Wert über- 
einstimmt, 


Lautstárke- und Klangregler 


Die gewünschte Lautstárke wird mit dem auf 
beide Kanäle wirkenden Lautstárkeregler ein- 
gestellt. Der Lautstärkeregler ist mit einer 
physiologischen Regelung ausgerüstet, die bei 
kleiner Lautstärke eine Anhebung der Bässe, 
in geringerem Maße auch der Höhen und ca- 
mit eine Anpassung der Wiedergabe an die 
Empfindlichkeit des Ohres bewerkstelligt. Die 
individuelle Anpassung der Wiedergabe kann 
durch Betätigen der Baß- und Höhenregler er- 
folgen. 
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Fig. 9 


Diese sind innerhalb eines großen Frequenz- 
bereiches auf beide Kanäle wirksam. In Mit- 
tenstellung der Klangregler ist der Frequenz- 
gang linear. Zur Erzielung der optimalen 
Wiedergabe empfehlen wir, jeweils zunächst 
von der Mittenstellung der Klangregler auszu- 
gehen und erst dann eine individuelle Baß- 
und Hóhenanhebung bzw. Absenkung vorzu- 
nehmen, 


Stereo-Mono-Schalter 


Der Stereo-Mono-Schalter ist mit dem Laut- 
stärkeregler kombiniert und erlaubt die Pa- 
rallelschaltung der beiden Kanále für die Wie- 
dergabe einer monaurelen Schellaufzeichnung 
oder Darbietung und erleichtert die Mitten- 
justierung der Stereo-Anlage. Bitte bringen Sie 
den Stereo-Mono-Schalter bei der Wiedergabe 
von Mono-Aufnahmen durch Herauszishen in 
die Stellung ,MONO”, bei allen 2-kanaligen 
Schallinformationen in dieStellung, STEREO" 
(gedrúckter Knopf). 


MONO. 





Balance 


Dieser Regler dient zur Anpassung der Schall- 
abstrahlung an die Raumgeometrie, Bei Dre- 
hung des Balancereglers aus der Mittenstellung 
nimmt die Lautstärke des einen Kanals zu, 
während diejenige des anderen Kanals verrin- 
gert wird. 


Mittenjustierung 
der Stereo-Anlage 


Bringen Sie hierzu bitte den Stereo-Mono- 
Schalter in die Stellung ,MONO” und regeln 
Sie bei mittlerer Lautstärke mit dem Balan- 
ceregler so, daß Sie etwa in Lautsprecherab- 
stand vor der Stereo-Anlage den Eindruck 
gewinnen, die Schallquelle läge genau in der 
Mittezwischenden beiden Lautsprecherboxen. 
Nach Umschalten des Stereo-Mono-K nopfes 
auf STEREO” ist die Anlage für die stereo- 
phone Wiedergabe ausgerichtet. 


Genau wie bei der Originaldarbietung im Kon- 
zertsaal unterscheidet man bei der Stereo- 
Wiedergabe akustisch gute und weniger gute 
Plátze (Fig. 2). 

Auch bei der Wiedergabe monauraler Schall- 
aufzeichnungen ist es ratsam, nach dem glei- 
chen Prinzip zu verfahren, um die bestmóg- 
liche Raumwirkung zu erzielen, 






Umstellung der Netzfrequenz 


Die Umstellung auf die andere Netzfrequenz 
erfolgt durch Auswechseln der Antriebsrolle, 
die mit einer Schraube auf der Motorwelle 
befestigt und nach Abnehmen des Plattentel- 
lers zugänglich wird. 





Fig. 11 


‚Achtung! Antriebsrolle sorgfältig behandeln! 
Verbogene Antriebsrolle verursacht Rumpel- 
geräusche, 

Bestell-Nummern für Antriebsrollen: 

50 Hz: 220418 

60 Hz: 220419 


Abnehmen des Plattentellers 


Der Plattenteller wird durch eine Sicherungs 
scheibe gehalten, die in einer Nut am Platten- 
tellerlager sitzt, Zum Abnehmen des Platten- 
tellers, nach Entfernen des Plattentellerbela- 
ges, die Plattentellersicherung abziehen. 


Wichtig! 
Bitte achten Sie darauf, daß bei einem evtl. 
Abnehmen und Wiederaufsetzen des Platten- 
tellers zur Verhinderung von Schlupf (Ton- 
höhenschwankungen) die Lauffiáchen des 
Plattentellers (Innenrand), der Antriebsrolle 
und des Treibrades nicht mit den Fingern be- 
rührt werden. 


Service 


Alle Schmierstellen sind ausreichend mit Ol 
versorgt. Damit wird unter normalen Betriebs- 
bedingungen Ihr Gerät jahrelang einwandfrei 
funktionieren. Versuchen Sie an keiner Stelle 
selbst nechzuólen, Es müssen Spezialöle ver- 
wendet werden 

Sollte Ihre Stereo-Heim-Anlage jemals eine 
Wartung brauchen, bringen Sie sie bitte ent- 
weder zu Ihrem Fachhändler oder fragen Sie 
diesen nach der Adresse der nächsten auto- 
risierten Dual Kundendienstwerkstatt. Bitte 
achten Sie darauf, daß immer Original-Dual- 
Ersatzteile verwendet werden. Versenden Sie 
Ihr Gerät stets in der Original-Verpackung. 


Technische Daten 


Phonochassis 
Stereo-Plattenspieler Dual 430 


Plattenteller-Drehzahlen 
AS und 33 1/3 U/min 


Netzspannungen 
umschaltbar 

umlötbar auf 

(Schaltchema am Netztrafo) 


110, 150, 220 v 
130, 150, 240 V 


Stromart 
Wechselstrom, 50 oder 60 Hz 


Sicherungen 
220, 240 V: 
110, 130, 150 V: 


160 mA träge 
315 mA träge 


Leistungsaufnahme 
ca. 30 VA 


Stromaufnahme 
ca. 135 mA 


‚Ausgangsleistung (gemessen bei 492) 
Musikleistung 
Dauertonleistung 


2x 6 Watt 
2x4 Watt 


Übertragungsbereich 


gemessen bei mech. Mittenstellung 
der Klangregler 20 Hz — 20 kHz 33 dB 





Verstärkor 

2 x 4-stufiger Stereo-Transistor-Verstärker 
mit eisenlosen 2 x 6 Watt Gegentakt- 
Endstufen 


Bestückung 

4 Silizium-Dioden 

6 Silizium-Transistoren 

4 Germanium-Leistungstransistoren 

2 Silizium-Stabilisierungs-Dioden 

1 G-Schmelzeinsatz 1 A flink zur Absicherung 
der Endstufen 


Eingangsempfindlichkeit 
400 mV an 470 kQ. 


Ausgang 
2 Lautsprecherbuchsen DIN 41 529, 
4 Ohm 


Lautsprecher 
2 Lautsprecherboxen mit je einem 6 Watt 
Spezial-Breitband-Lautsprecher 
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